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Dorfmoderation Münster-Sarmsheim

Zusammenfassung Kinder- und Jugendbeteiligung
Stand: 5. Mai 2007

Im Rahmen der Dorfmoderation wurden die Kinder (Vor- und Grundschulalter) im Rahmen

der Spürnasenaktion und die Jugendlichen durch 2 Gesprächsrunden nach Altersgruppen

beteiligt. Die Gruppen wünschen sich dabei vor allem folgendes:

Wünsche der Kinder:

·  Spielplätze attraktiver gestalten

·  Verkehrsberuhigende Maßnahmen (auch Eltern-Haltestelle an Schule und Kindergarten)

·  Brachliegende Grundstücke als temporäre Spielbereiche gestalten (naturnahe

Gestaltung)

·  Fahrrad-Rallye-Strecke anlegen

Wünsche der Jugendlichen:

·  Jugendraum nutzbar machen (feste Öffnungszeiten nach Gruppen / Alter,

JugendpflegerIn / Stud. zur Betreuung, Leitungsteam, Mädchentreff, Parties mgl.)

·  Bolzplatz verbessern (Boden verbessern, Netze erneuern)

·  Volleyball- / Basketballplatz, Skaterplatz

·  Kinoveranstaltungen, Kinder- und Jugenddisco

·  Verkehrssicherheitsmaßnahmen (Einbahnstraßen o.ä.)

·  Spielplätze für unterschiedliche Altersgruppen

Zur kurz- und mittelfristigen Umsetzung werden von Frau Franzen und der Lenkungsgruppe

folgende Maßnahmen vorgeschlagen:

�  Kirmesplatz als Freizeitplatz gestalten, mit Möglichkeiten zu Bewegungsaktivitäten

und zum Treffen; stabile, jugendgemäße Ausführung, siehe Beispiel auf der nächsten

Seite. Sinnvoll sind dabei Geräte für Gruppenaktivitäten, wie Tischtennisplatte,

Streetballkorb (gibt es auch in lärmreduzierter Ausführung), tw. überdachte

Sitzgelegenheiten, ...
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Treffpunkt und Bewegung für Jugendliche
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�  Bolzplatz verbessern (Tore, Boden), Spielplätze aufwerten / umgestalten, damit es

über den Ort verteilt Angebote für alle Altersgruppen gibt (nicht alles auf jedem

Spielplatz, Schwerpunkt setzen). Dabei sollte kann auch der Spielplatz bei St. Alban

wieder einbezogen werden.
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�  Im Bereich der Regenauffangbecken könnten ebenfalls Bereiche für

Freizeitaktivitäten gestaltet werden

�  Jugendraumorganisation sollte überarbeitet werden, gemeinsam mit den

Jugendlichen. Empfohlen wird, zumindest zeitweise Fachkräfte hinzuzuziehen, z.B. FH-

Praktikanten aus dem Bereich Sozialarbeit / Jugendarbeit oder auf VG-Ebene eine Stelle

für eine/n Jugendpfleger/in für alle Ortsgemeinden schaffen.

�  Aktionen auf brachliegenden Grundstücken durchführen, z.B. Auf den Zeilen / Bgm.

Schöck-Str., d.h., für einen begrenzten Zeitraum naturnahe Spielmöglichkeiten schaffen

oder in einer Projektaktion gemeinsam bauen.
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Ideen für naturnahe Spielbereiche

�  Im Bereich Rentnersteig /  zum Krebsbach Fläche bereitstellen, die durch die Kinder

gestaltet werden kann

Sobald der Gemeinderat für die Fortführung der Planung dieser 6 Projekte ‚Grünes Licht‘

gibt, wird Frau Franzen diese ausarbeiten und mit Eltern und Kindern die Umsetzung

vorbereiten. Ziel der Lenkungsgruppe ist, noch in diesem Jahr ein oder zwei Maßnahmen

umzusetzen, die übrigen in 2008.

Für eine mögliche Beantragung von Fördermitteln aus dem Dorferneuerungsprogramm ist es

wicht, daß der Antrag vor dem 1. April 2007 gestellt wird. Die förderfähigen Kosten dafür
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werden kann.


